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AIP Plus 

Die Arbeitsintegration Pratteln AIP plus besteht seit 1997 und bietet verschiedene 

Programme für Stellensuchende an. Dazu gehören Bewerbungs-Coaching und Arbeits-

Trainings auf dem Weg zur beruflichen Integration. Das AIP plus deckt sowohl Prozes-

se von seit kurzem Stellenlosen (Vermittlung via Regionale Arbeitsvermittlungszentren 

RAV), Langzeit-Stellenlosen (Vermittlung via kommunale Sozialdienste) wie auch von 

der Gesundheit her beeinträchtigen Personen (IV-Integrationsmassnahmen) ab.  

Es gibt 130 Arbeitsintegrationsplätze in den Arbeitsfeldern: Recycling, Logistik, Velo-

werkstatt, Brockenhalle, Gastronomie, Hausreinigung, Verpackung, Textil- und Sieb-

druck, Administration, Garten- und Umgebungsarbeit und Landwirtschaft. 

Arbeitsorte sind Pratteln, Muttenz, Reinach und Oberwil. Die Teilnehmenden können je 

nach Programm in verschiedenen Einrichtungen der Stiftung arbeiten bzw. extern ein 

Praktikum absolvieren. 

Neu wird in Pratteln auch das „Assessmentcenter für anerkannte Flüchtlinge und 

vorläufig aufgenommene Personen“ im Auftrag des Kantonalen Sozialamtes durch-

geführt, sowie das Arbeitsintegrations-Projekt „Restwert“ für jüngere Erwachsene lan-

ciert. 

 

Das AIP plus ist ein Bereich der Stiftung Jugendsozialwerk Blaues Kreuz BL.  

 

Kantine – Gastrogebäude 

Die Kantine des AIP plus versorgt täglich rund 40 bis 50 Personen in den Programmen 

der Arbeitsintegration mit einem Mittagessen bzw. mit Kaffee und Gepäck in den Pau-

sen. Zudem wird sie von Externen mit Cateringaufträgen betraut. Im Rahmen der Ar-

beitsintegration bietet die Kantine 10 Einsatzplätze (insbesondere IV-Lehrstellen für 

Koch EFZ und Küchenangestellter EBA) an. Den Personen in den Programmen der 

Arbeitsintegration werden Mittagessen für CHF 5.- angeboten. Das günstige Mittages-

sen trägt dazu bei, dass die Stellensuchenden und Personen mit gesundheitlichen Be-

einträchtigungen, die sich allenfalls nur unzureichend im privaten Kontext ernähren, 

täglich eine gesunde Mahlzeit erhalten (und sich diese auch leisten können). 
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Da die Kantine mit Gastraum zunehmend an Kapazitätsgrenzen stiess, sich auch 

Platzprobleme im zentralen Gebäude an der Industriestrasse 28 in Pratteln durch die 

steigende Anzahl an Arbeitsprogrammen ergaben und die bestehende Küche veraltet 

war, wurde eine Verlegung der Küche mit Gast- und Schulungsraum angestrebt.  

 

Eine entsprechende, gute Gelegenheit ergab sich kurzfristig im Sommer 2019, da in 

einem Nebengebäude wegen dem Konkurs des Mieters geeignete Räumlichkeiten frei 

wurden und der Vermieter sich für die Zusammenarbeit mit AIP Plus (Vermietung und 

Umbau) offen zeigte. 

 

Das Nebengebäude bietet die Möglichkeit die Küche nach modernen, sicherheitsrele-

vanten und hygienebezogenen Kriterien einzurichten und den entsprechenden Perso-

nen einen Arbeitsplatz zu bieten, welcher sie auch auf die reale Situation im Gastrobe-

reich mit der gängigen funktionalen Küchengestaltung  vorbereitet. Das Nebengebäude 

kann zudem rollstuhlgängig und mit einem Behinderten-WC gestaltet werden. 

 

Im Nebengebäude können im Rahmen des Umbaus zusätzlich zwei Schulungsräume 

realisiert werden, welche sich für die Bildungs- und Qualifizierungsangebote im Rah-

men der Arbeitsintegration nutzen lassen. Büroräumlichkeiten für Gespräche, für die 

Teamleitung Gastro/Hauswirtschaft und eine „Klein-Kita“ für Programmteilnehmende 

runden den Umbau ab. 

 

Nebengebäude (ehemaliger Club Taurino) 
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Die entsprechende Umbauplanung wurde zeitnah aufgesetzt und zur Realisierung ge-

bracht. 

 

Umsetzung-Zeitplan 
 
Wann Was 

Juli bis November 2019 Realisierung Umbau und Einrichtung 

Dezember 2019 Eröffnung Gastrogebäude 

 
 
Finanzierung 
 
Die Kostenzusammenstellung (auf den Seiten 5 und 6) weist einen Finanzbedarf von 
CHF 286'861 auf. Zur Unterstützung werden angefragt: 
 
   

Stiftungen  CHF 250‘000  Anfragen am Lau-
fen 

Sponsoren, Gönner, Spender CHF   36‘861  Kampagne am 
Laufen 

  
Um die Mittagessen für die Personen in den Arbeitsintegrations- und Coaching-
programmen weiterhin kostengünstig anbieten zu können und damit einen wichtigen 
Beitrag für Gesundheit und Ernährung leisten zu können, wird auf eine Erhöhung der 
Preise zur Finanzierung des Umbaus verzichtet. 
   

Investitionen – Kostenzusammenstellung Gastrogebäude AIP plus Stand 29.08.2019 

 
 

Umbau  Küche, Kantine, Schulungsraum, Toilettenan-
lagen, Büros   
   

Küche   

Kücheneinrichtung CHF 63'000  

Kühlzelle CHF 6'464  

Belüftung CHF 7'915  

Dampfabzugshauben CHF 15'000  

Plattenleger Küche Wände CHF 10'000  

Neue Brandschutztüre CHF 3'000  

Küche Unterlagsboden Beton CHF 4'150  

Boden Küche Epoxidharz SIKA CHF 6'000 CHF 115'529 

   

Klimaanlage / Heizung   

Büros CHF 7'225  

Konferenzraum/Schulungsraum CHF 8'983  

Gastraum CHF 9'139 CHF 25'347 
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Kantine   

Diverse Gipswände ca. (nur Material) CHF 5'000  

diverse Abrieb Flächen ca. (nur Material) CHF 2'000  

Aufwand Gipser, Abrieb und Mahlen (Fremdarbeit) CHF 16'500  

Farbe ca. (nur Material) CHF 2'500  

Schlösser CHF 1'500  

neue Türe WC CHF 1'500  

Elektroheizung WC 2 Stk. CHF 500  

Diverses CHF 2'000 CHF 31'500 

   

Schulungsraum   

Isolation Dach ca. (nur Material) CHF 4'500  

Boden Teppich verlegen inkl. Abschleifen des Bodens CHF 4'665  

Gipswand und Türe ca. (nur Material) CHF 3'500  

Beamer CHF 2'000  

Aussentreppen CHF 3'500 CHF 18'165 

   

Toilettenanlage   

Neue Pisoir, WC, Lavabo und Rollstuhl WC CHF 4'500  

Lüftung CHF 2'000  

Platten CHF 2'500  

Plattenleger (Fremdarbeit) CHF 6'000  

Decke und Installationen Fremdarbeiten CHF 6'600  

Türen CHF 2'000 CHF 23'600 

   

Elektroinstallation   

Beleuchtung Klimatec CHF 4'500  

Verteiler CHF 18'000  

Neue Zuleitung CHF 8'000  

Kanal in Strasse erstellen CHF 2'500  

Elektro Installationen (Fremdarbeiten) CHF 9'000  

SINA (Sicherheitsnachweis, Schema, Planung) CHF 5'000  

Netzwerkschrank LAN CHF 600  

Patch Panel CHF 120  

Kabel, Steckdosen, Rohre, Schalter etc. CHF 3'000 CHF 50'720 

   

Warm- und Kaltwasserinstallation   

Sanitär CHF 7'000 CHF 7'000 

   

Barrierefreiheit   

Rollstuhllift CHF 12'000 CHF 12'000 

   

Unvorhergesehenes CHF 3'000 CHF 3'000 

   

Total CHF 286'861 CHF 286'861 
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Anhang 1: Kurzvorstellung der Institution 

AIP plus ermöglicht ein breites Spektrum von niederschwelligen Trainingsarbeitsplät-

zen bis zu Arbeitseinsätzen nahe am ersten Arbeitsmarkt. Die Einsatzmöglichkeiten 

sind im Elektro-Recycling, in der Logistik, der Velowerkstatt, im IT-Bereich, Siebdruck, 

in der Näherei, der Hauswirtschaft und dem Betriebsunterhalt. Weitere Arbeitsfelder 

sind in der Gastronomie, im Gartenunterhalt oder der Produktion (Verpacken, Monta-

gearbeiten, Kommissionierung). Die Anleitung und Begleitung in den jeweiligen Ar-

beitsgebieten erfolgt durch ausgebildetes Fachpersonal.  

 

Das AIP plus bietet seit 1996 stellensuchenden Menschen integrative Arbeitsmöglich-

keiten an. Zuweisungen erfolgen durch die Sozialhilfe der Gemeinden, die kantonalen 

IV-Stellen und die regionalen Arbeitsvermittlungszentren RAV. 

 

Mehr Informationen unter www.aip.swiss 

 

Stiftung Jugendsozialwerk (leistungserbringende Trägerorganisation) 

Die Stiftung Jugendsozialwerk Blaues Kreuz BL ist ein Dienstleister für Jugend- und 

Sozialarbeit. Sie engagiert sich in der Sucht- und Präventionsarbeit sowie in der sozia-

len und beruflichen Integration. 

 

Sie arbeitet im Auftrag von Behörden und privaten Institutionen. Seit 2002 ist das Ju-

gendsozialwerk unter dem Dach des Blauen Kreuzes als eigenständige Stiftung in der 

Schweiz tätig. Durch Leistungsaufträge und Eigenleistungen ist die Stiftung massge-

blich finanziert. Darüber hinaus unterstützt ein Gönnerkreis Projekte, die sich nicht über 

öffentliche Mittel finanzieren lassen. 

 

Das soziale Unternehmen gliedert sich in die Bereiche: 

Kind, Jugend, Familie KJF, Wohnintegration und Arbeitsintegration 

 

Mehr Informationen unter http://www.jsw.swiss 

(unter anderem auch Jahresbericht und Revissionsbericht) 

 

 

http://www.aip.swiss/
http://www.jsw.swiss/
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Neues Gastrogebäude, AIP plus, Industriestrassse 28, 4153 Pratteln 

 

 

 

Gastro-

gebäude 

 

 

Hauptgebäude 


